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Im August sind die verantwortlichen Personen der Gemeinde Unterentfelden – Reto Burgherr und Arnold

Zimmerli – unterwegs. Sie kontrollieren das Gemeindegebiet sowie die Hausgärten auf möglichen

Feuerbrandbefall und das Vorkommen von Ambrosia-Pflanzen und ergreifen bei Bedarf die erforderlichen

Massnahmen. Die Liegenschaftseigentümerschaften werden ersucht, den beiden Kontrolleuren das

Betreten der Gärten zu gestatten.

Feuerbrand

Feuerbrand ist eine hoch ansteckende Bakterienkrankheit. Die Übertragung erfolgt hauptsächlich während

der Blütezeit im Frühjahr durch Insekten, Vögel und Menschen – sehr schnell und grossräumig. Befallen

werden Kernobstbäume wie Apfel, Birne und Quitte sowie bestimmte Zierpflanzen (z. B. alle Cotoneaster-

Arten, Scheinquitte, Feuerdorn) und Wildgehölze (z. B. Weissdorn, Felsenbirne, Vogelbeere).

Wichtig ist, dass absterbende Zweige und Pflanzenteile der genannten Pflanzen nicht zu berühren sind, da

dies die Verschleppungsgefahr erheblich erhöht.

Ambrosia

Ambrosia ist eine eingeschleppte, melde und bekämpfungspflichtige Pflanze. Ihre Pollen kann bei vielen

Menschen Allergien auslösen. Um die Ausbreitung zu verhindern, müssen Befallsherde möglichst schnell

entdeckt und beseitigt werden. Dies geschieht durch das Ausreissen der Pflanzen und die Entsorgung im

Hauskehricht.

Verdacht melden
Bei Verdacht auf Feuerbrandbefall, Ambrosiapflanzen oder bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die

zuständige Person der Gemeinde, Reto Burgherr, Tel. 076 481 54 53. Er wird sich vor Ort ein Bild machen

und die notwendigen Vorkehrungen treffen.


